
   

 

 

 

Protokoll der 4. Uedorfer Dorfversammlung vom 11.04.2014 

 

 

Beginn 19:00 Uhr Verbundschule Uedorf 

 

 
 

Begrüßung der ca. 120 Gäste durch den Vorsitzenden des Ortsausschusses 

Bernd Marx 

 

 

 

 

Top 1: Zukunft der Uedorfer Verbundschule 

 

Frau Will, Leiterin  der Verbundschule berichtet: Das Konzept zur Erhaltung des Standortes Uedorf für die 

Verbundschule wurde in Düsseldorf eingereicht. Für einen Erhalt benötigt die Schule mindestens 144 Schüler. 

Aktuell sind nur 121 angemeldet. Gespräche mit anderen Schulen über einen möglichen Zusammenschluss sind 

angedacht. 

Es kann noch nicht zuverlässig gesagt werden, ob der Standort erhalten werden kann. 

 

 

 

Top 2: Dichtheitsprüfung 

 

Herr Rehbahn und Frau Ortmann vom Stadtbetrieb Bornheim referieren zum Thema Dichtheitsprüfung und 

stehen für Fragen zur Verfügung. Aktuell sind nur noch Grundstückseigentümer im Wasserschutzgebiet hiervon 

betroffen, deren Häuser vor 1965 gebaut wurden. Der SBB wird alle betroffenen Eigentümer anschreiben, die 

noch keine Dichtheitsprüfung gemacht haben. Ein Merkblatt zum Thema konnte von allen Besuchern der 

Versammlung kostenlos mitgenommen werden. 

 

 

 

Top 3: Tätigkeitsbericht des Uedorfer Ortsausschuss 

 

Bernd Marx berichtet den Anwesenden über die Montage des Schaukastens und dessen Beschädigung an 

Halloween durch Vandalen. Der entstandene Schaden betrug 180 Euro.  

Die Anfrage bezüglich einer Öffnung der Burgunderstr. zur L300 hin wurde wegen zu hoher Kosten abgelehnt. 

Tempo 50 auf der L300 zwischen Herseler Friedhof und Bornheimer Str. ist aktuell kontraproduktiv zum 

geplanten Bürgerradweg, der 2015 gebaut werden soll.  

Bericht zum Trinkwasserstörfall in 2013, der durch das Wasserwerk Eichkamp verursacht wurde. Aktuell wird 

über eine Trinkwasserversorgung aus der Wahnbachtalsperre nachgedacht. Eine Entscheidung hierzu steht noch 

aus. 

Statement zur Unterschriftensammlung bezüglich eines barrierefreien Zugangs zur Stadtbahn in Hersel, Uedorf 

und Widdig. Eine Entscheidung über mögliche Maßnahmen soll im April 2014 getroffen werden. 

Die Beschwerde von Walter Lorenz bezüglich zu hoher Lautstärke der Stadtbahn Linie 16 beim Bremsen hat 

dazu geführt, dass die Schienen im betroffenen Bereich abgeschliffen wurden und somit weniger Lärm entsteht. 

Der Martinszug in 2013 war ein voller Erfolg. Ein Sponsor der Stuten für die Kinder hat auch für dieses Jahr  

zugesagt.  

Der OAS hat im vergangenen Winter 6 Ruhebänke abgebaut und auf eigene Kosten in Höhe von rund 500 Euro 

renoviert und wieder montiert. 

 

 

Top 4:  Uedorfer Terminkalender 

 

Bernd Marx stellt den Uedorfer Terminkalender vor. Erfasst sind Frühlingserwachen, Sommerfest, Weinfest, 

Martinszug  und Adventsfensteraktion. Ein Merkblatt mit den Terminen kann jeder mitnehmen. 

Das durch einen Unfall zerstörte Wegekreuz an der Unterführung der A555 wird vermutlich im Mai wieder 

aufgestellt und neu eingesegnet. Der Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

„Unser Dorf hat Zukunft“:  Wir (Uedorf) werden auch dieses Jahr wieder daran teilnehmen. 

 



   

 

 

 

Top 5: Uedorfer Homepage uedorf.org 

 

Christian Neuhaus stellt die neue Uedorfer Homepage vor, die er entwickelt hat und dankenswerterweise betreut 

und bat die Bürger Fotos, Beiträge etc. einzubringen. 

 

 

 

 

Top6:  Sachstandbericht 

 

Rheinböschung und Rheinuferweg/Leinenpfad: Eine Freigabe zur Begehung auf eigene Gefahr der aktuell 

gesperrten Wege wird geprüft. Eine Entscheidung steht noch aus. 

 

Weiterer Kiesabbau: Aktuell gestoppt, da historisches Baudenkmal in diesem Bereich vermutet wird. 

 

 

 

TOP 7:  Verschiedenes 

 

Als Anerkennung für ihre Leistungen für den OAS Uedorf erhielten Johannes Jüssen sowie Christian Neuhaus je 

eine Uedorf Fahne überreicht. 

 

 

 

Ende der Versammlung: ca. 21:00 Uhr.   

 

Es gab noch die Gelegenheit für weitere Gespräche bei Getränken, welche von Ilona Zimmermann und 

Anneliese Marx verkauft wurden. Einnahmen hieraus in Höhe von 52,10 Euro fließen in die Kasse des OAS. 

 

Die zugunsten des OAS aufgestellte Spendenbox von Sylvia Frommholz bringen weitere 136,50 Euro in die 

Kasse. 

 

 

Es melden sich noch drei neue Mitglieder im Ortsausschuss an. 

 

 

 

 

Eva Wetter, Schriftführerin 

 

 

 

 

 


